
U,^ ^^^ Momtag den NA. Februar 1 ^ ^ ^ .

Z 58. c. (2) Nr., »9lls

I n dem k. k. Hof« und Staatsdruckei'^

Werschleiße, Wien, Sckaustergasse Nr. »21,8. w>id

vom I . Jänner 185,5 an , Plänumeratwn an«

genommen, auf das

R e i c h s - G e s e H - W l a t t
fül das

K a i s e r t h u m Oeste r r e i ch.
Jahrgang 1855.

Bereits erschienen Nr. l , 2, 3.
Die Modalitaten der Pränumeiation sind

folgende:

1) Sowohl in dem obigen Verschleißlokale, so

wie bei jedem k. k, Postamte der Monarchie wird

Pränumeratwn angenommen.

2) Der Pränumerationöpreis ist für 6tt Bogen

mit z w e i Gulden , und bezüglich der p o r t o '

f r e i e n Zusendung mit einem Perzentualzu-

schlage von 3t) kr., zusammen mit z w e i G u l -
den 3 U kr. lZ. M . festgesetzt.

3 ) D ie Versendung des Reichs. Gesetz-Blattes
geschieht jedesmal' unverzüglich an dem Tage
der Ausgabe eines Stückes.

Die bereits erschienenen Jahrgänge des Reichs-
Gesetz-Blattes sind noch vonächig und kosten:
Jahrgang «849 . . . . . . I f t . M k r ,

» I 8 5 U sammt Beilagen . l<» » 2 »
»^51 3 » 2 8 »

» 1 8 5 2 . . . . ,. ., 4 » 3 5 >,
» W 5 3 5 „ 4 , ^
^ 1854 ohne Nepertorium 4 » T ^

,,n den verschiebenen öandcssprachen a l s : deutsch-
italienisch , deutsch - magyarisch, deutsch - böhmisch,
deutsch«polnisch, deutsch r ruthmisch, deutsch - sla-
vonisch, deutsch - serbisch - i l lychch, dcutsch.strdisch-
kroatisch und deutsch-romanisch,
Jahrgang 184» Nr., 1 - -1U . . . - Ml kr.
' ^ ,85,, 16f l .2 l >„

„ , 8 5 , . . . . . 5 „ 5 2 „
^ 1852 . . . . . 8 »54 «

Z. 59. « (2) Nr., MN
D l e n st e K o n k u r s.

Der Dienst einlü R.vm'jägcrt. bc, d<r Forst-
Verwaltung der vereinten Reichßdomalnen Lan«
kowitz und Pibcr in Steinmark ist zu u r̂lr>hen.

Mi t diesem Dienstposten sind folgende Ge-
nüffe uerdunden:

An Iahreölohn 15tt si.,
» Quartiergeld 2«) fi.,

ein Holzdeputat »on !<> n. ö. Klaftern weider
Scbl'ittr, und ein provisorisches Gangg^ld jahrli'
cher W fi.

Die Erfordernisse für diesen Dienst sind:
angemessene Schulbildung, Kenntniffe und prak-
tische Uebung im Forstschule so wie im Iaqd-
wrsen, und ein für den beschwerlichen Gedirgs
forstd'enst erforderlicher kräftiger Körperbau,

Kompetenten haben ihre eigenhändig geschrit-
benen Gesuche binnen vier Wochen im Wege ih-
rer vorgeschten Behörden hieher cinzlueichen,
und in selben sich über jide obiger Erfordernisse,
la wie über Alter, Mo-.awa't, Familien
stand und bisherige D>enstle,stuna, durch Ur-
kunden auszuweisen und die Erklärung beizn-
fügen, ov und in wie ferne sie mit Beamte»
des obigen Amtes oder der Direktion ve,w^,dt
oder mrschwagcrt seien.

Von der k. k. B^'g- und Forst« Direktion.

Graz am <l. Februar ,»855.

^ M (2) Nr„ <!U>.

E d i k t.

Daß k. k. Landcsgericht in Laibach g'^t

hiemit bekannt, cs seien, zur Bvrnahmc del lr^°

kutivcn Veräußerung der, dem Mathias Br.^cl.

nlk gchörlgen ^ / , 'Antheile des, im vormalö m^^i-

stratl'chen Grundbucke «tlb Rrt t f , Nr, 4R» v^r

kommenden Hauses Konsk. Nr. kl» samml Gar-

tens und Zugehör in der Tirnau, im geriätl>che»

Scha tzwer t ! ) , . ' v o n 1 5 2 5 si l l V , k r , d'e T a ^ -
,>.tzun^'n auf d^i ?. H ' ä ^ , l!> ^lpril mi? 7̂

Ma i l. I , jed.elmü B^Nl^l^Zü !0 U!)r V0l

dl^scin ^»nichle mit cem Alch^mg.' ang^ordlut

worden, das! l)l)g^o^chtt Rc^t . ic >'.lir de, d.r

dritten ßeil^etun^ta^chlinc, auck unt^r dem

Sa)ätzlverl!)e zuHelchla^'n w^^^n wmde.

Schatzungsplotokoll uno ^zitationc'r'ldm^

«lfse, woinach cln Vadium mit l t t "/^ dtt

Gcy^hweityeö zu erlebn »st, stehen zu Jeder

manns (3lnslcht ,n oer di.siger>ä)tlichcl/Re^,str^

lur so wle m der H'anzlel des Herrn 1)i. H^u

tschitsch bereit.

K. k. Landesgericht Laibach am 27. Iännei

1855.

Z, 19U. (2) Nr. 586.

E d i k t .
Das k. k. Landesgericht in Laibach gidl

hiemit bekannt, daß in der Ex^kutionssache des
Josef Arze, durch Oi' . Lindnn', wider Johann
I a M l , ^u_>. l4t t ft. <' 5, c , zur Veräußcrung
der, dem ^ehtcrn gehörigen Hälfte beü Terrailis
Rektf. Nr. 9 4 H X ' x l und der d^r^uf st.hend^l
Äelxnlde Konjk. 3ir. '^^ ai:'. K^r^linen-Glu»de,
zusammen im gllichtlichel, i5chätzwetthc vl.ni
^91 si. 49 kr., dann ler oclden Mo^stgl l t i . in-
cintyeile Mappc, 'Nr . 219 u. ^^<l am Vclar, iin
Schatzio^rthe von l^5 st. ^5 kr., die ,'t Termine
^uf dcn 1 ^ . M ä r z , l f t . Apül ul,d 2 l . Ma>
I. I . , jedeün>al Vormittags l<» Uyr uor dem
k. k. ^^nd^ögcrichte m>t dlM Belsayc angemd-
inl mulOen, daß olxgc Realitäten .inzeln aub
g»r» f̂ei, , und nst d.i d<r l̂ hlc«- F<!l^^u.,,ja
lagsützüng auch lnn^r d^m Vchähwnthe ^ige^
schl^gtü wülden.

^3chätzun,,,öpri.t^koU, Grundbuchs.xtt«st und

^!^,tat!^ns^din^l>!>1''', wonach eüi Vadium von

5»"/^ dec, ?luslufspre!sts zu erleben «st, sind l»

5vr dilßv^r!^>ll'.cken R^g'stlat^r. dann ic, dei.

Kanzle d v̂ i.)>-. Lxi^lur zu Iedemmm^ lHinsich!

deu'lt.

?toch w i rd den unbekannt wo dlsindl i , ten

Tadu la rg läud ig .u i , M a r l i i ^ I u r m a n n und ^l)^m_i5

Bchagcr er innert , daß ^.ir Empsangnalni?.' t x r '

Rudl ' lk für si,^ der H ' l r l )>. I^ ' f ts O n l alr>

Knra ta r b.steUt worden ist. >

laibach den '<i^. Jänner l 8 5 . V

Z, 182. ( I " ^ r . l25.^ , ,
E d i k t .

Bor dem k k. Bezirksgerichte M n n n a haben
alle Jene, welche an die Vcrlcisssnschaft des den
22. M ä i z ,850 zu Kaltenfclb verstoldencn Jakob
Mlklanzdi^h eine Forderung zli stellen huben, zm
Amnelbung und Dal thunn^ clrse,ben am l . März t,
I f 'üh 9 Uhr suewißzu nfchl>»e!i, oder ihre Amne!-
düngen schriftlich zu iiderleichm, widliqens sie sich dic
Folgen der ^ „adsäumung selbst zuzuschreideii hal'en.

K. k. Bezirksgericht P lannw N Dezemder i sö ' l .

Z. l 06 . ( 2 , ^ " Nr . ^ « 7 5 .
E d i k t .

3^on dem k. f. Bezirksgerichte Planma wi ld

hienut l>tkcnntt g>m>>cht:
Es sei vo>/diesem Gerichte i'ibcr düs Ansuche»

dcs Ma t t i n S r c b o t i ^ k von ^ l , e ^ ^ gc^,cn 'Petes
Gustisch., von Oberdorf, w^>s» ^ rem Urttiei!^
o^'ni ! 0 . November l i ^ I . Z lN)6.'), «clu.tt^cl! .<; l l fi
' ^ . M . .-. 8 c- , >n dir errtuliuc össci'.llicke Velf tc i
gslmig der, dliu ^etzl^rcn.qs^ongeii in, G'nnrl 'ncl ',
dcr Herisch^fi Lou, ^ l»>n, ? '̂>tt Nr. l d u.'>5> 2̂ <>
^oisoinmrndeli -V' Hu ,̂'e i l ' ^'l.'crdc>lf, im ^n>ä'tüä
s'l)ol)eii<n Eä'c,l,'ün^?wc,l^e von 422 l fl >, i>. M
^.^, und der F.U)inisse, a l ^ d ! " 'Pa^i >?ch>^<, ci'i
^ ! c i r . dl-e, .ttülü', ein E ü ^ r . ^nc> ^ c h t t ! » , cin,
K ^ b i n , ,!,wl', ^ , i , v c ! ' , c , diri W ^ c n , >00Z>s. H''^.
!>n ql'rlcbi^l^ csl)l'l'c"^i S^l'N)ling5n'sisl)l' vl'N ?Ni fi
^li tr. M . M . ql l l l l l i iqel . u,^'' ^n ' ^!»'ch'.>c dr'!
leiden in loco der Rc.<!lsU d!l' di>,i ss>.'>l^>cll!i!q''t.^,
jV.i)!,!ia.cn anf dc>i 2 l ^^dri:'>». auf d^n 2 1 ^ -a .
nnd alif dl'ü '.:< ^Ipsil , I . ,l>!?!5m.'I ^oin.>s!^,
9 ^!^ l2 Uhr nl, l ^ m A>ch.Ul.V .'csti""Ui w ^ d . . , ,
d.iß die Meaüiat n»0 5al),n,!, ' ' ' » ' I''-> dĉ  l.l)l.!i
auf den 2 t . Apri l k. ^ . al'gcdlutl'len ?i!'!d!<!lMu

rci allensalls niä't n^'l'Iiciii od<r l'!l'ddl'tl'ncn Scha't-
M i g ^ l r t l ' l . ' anch u^lcr d^n>ell'cn ^>: den Meistbie-

lotoll lind cer ^ l U l ' ^ ' l i c h ^ N r ^ t l'ölnicn bei dieftm
^er!.l>lc in dc» g.'^'o!)ül!chcn A m M u ' i d m cingl'fthen
werd.n.

>ss. k. Bezi>^el'tt l ,t Planin i ? . November l854 .

ĉ  d i k t,
^ o n t r iu k. k. Bezllkögesichic Äassensuß wi id

llienmt lund gemacht-
(^ö I>ide'Mathias K a l z l M . leci! ' Kauzhizh

von Osrezh, dmch Herrn D r . Snppintschil,ch, ge'
gen den unbekannt wo lusindlicken Mathias Rodiz!)
oder dchen aüfallige Rechtsnachfolger, oic Klage
pctc,. ?inrfketinung des Eigenlhllmcs der, in Ojrezh
liegenden, im Pleterjacher Glundduchl? 8u!^ Url). N r .
318, Fol. 329 vorkommenden Kanzlnioc, und des
im nämlichen Gmndducbc 8li!) Be,c> Nr. l ! >7 vor-
kommenden Weingartens <-. ». c. d in^ i iä ' ts f ln -
gebracht, worüber znn, ordentlichen mündlichen Ver«
fahren die Tagsatzung auf den 26, April «855,
Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange des §,
2!1 a. G, O. angeordnet worden ist.

D a der Aufenthalt dcö Kskla^t.'H odcr dessen
allfäUi.'.el, Nrchtsnachfolgei' diesem Oerichtt' nndc
lannt ist, l,nd sie ui.II.icht ans den f-. k. Vrblan°
d«n adu'esl'ild sind, so ist ihnen auf ii'rc Gefahr
u,̂ d Kosten Herr Franz Tcr ian von S t . Marga-
>ttl!a als <^ir-Ä!(,i' »<j Inili«: siciuin ain'gcsteltt wor^
k en , n>it w-Ichcm die»'c ^'scht^s^che nach rer a. <Ä.
O. ali^iel l i lüs luid cnschndl-n N'l'ttc!i l l 'üd,

Dessin werden dlrsell'l'n z:i ^r>u l5'nd.' eiiünclt,
^.is: sie l̂̂ r r l '^t^n ^ei l ftlosl ,izli ersäicinln oder d«n
l'csielttl'n ^nr^cor sl'.l' .^^helfe a>> die Hand zu ge»
'̂cn or>es rillen andern ^ i r t r s l c r î n destellcn und

d!e>sNl '^crichle »aml!.U's ,̂ !l m^.!,'N h,, l,'cn !ind ildsr^
l'^upl >.'?! o!'d!!li,!g^ni>i!)igcl> We.qe f!N/,!>fchrelten
!v' j ! 'n >i,l',><n, a,'s, sie silli lvidllg^,!:", dis anli ihler
2'sra!,'sa^li>!!!>^ cülstlheüdsn slach,'!,^ii>;<'n ^olqen
scioll ^uz>!>chl-t!!'<>>, i i l ibn, »vcld^n,

K. t. Bezistsgelicht ^'^ss^Util! a», i l . De^

Z. 170. ' 2 ) Nr . IL589.
^ d i k !.

Von d '̂lU k. >?. Bezittsgcli.lt!,' P>a,il,!a wi ld
lm'rmit dckannl gc!ua>,lit:

(3Z sci voi^ diesem ^ lnch l ^ üdcr d^^ Ansuchen
ce'! ^ ' r r rn ,>r^nz <i'ollcb von ^ ' dn la i ^ l ch , glgcn
M^t l i i ^s Ml,dl, ; >^'n!.'aase, w>i^>^ an5 ^ i n U>theile
v,'in ><). Ap, i l !><»'<, ^ !>!>.'>, ^l'ülc-iq.'!! ^ . , l N.
.!<» tr M . M . <-. >, <.. >', !>e l l . i ü l ! ' ^ össlolliche
Ä>er!iciqeriinq der, dem lil'tzttn'n g 'böügn i , in, ̂ ««»d.-
bliche d ^ Heilschlitt H^a^oc,^ .-.ul) . ' l i ' l l ! . H> 183
o<)ttl'mmendln Eindrittelhn^c in Läse, im gi-.ichtllch
clhobcneu Schatzungsweithe oon ! 9 l 2 f i . M , M .
gewill i l ict, und zur Vornahme dcrsctt'cn im Orte
der N ^ l i l a t die drei Feilbictnn^Sfagsal^inlgsN auf den
28. Februar, auf den 28. März und auf den 2, î.
Apl i l k. I . , jedesmal Vormittags 9 — ! 2 Uhr mit
dem Anhange bestimmt worden, daß diese Realität
nur bei der letzten angedeuttten Feill'ielung bei allen-
falls nickt erzieltem oocr übcrbotnnu Sä'ätzungbwerthe
ül«ch unttr demsell'l'n an dcn Mcist!)!sic»>>cn hint»
angegeben werden.

Die LizitlUionshedinglnsse und der Grund-
dnchsextrcikt könntN bei ciliem Gerichte in dcn ge»
wohnlichen AmtSstunden eingiseheü wcrdn,.

K. k. Bezirksgericht Planina am 9. D>'zcm.
bcr i 8 5 j .

^7^1<)^""(ö) Nr. «320,
(5 d i i t.

V o n d .m k. k. B c z i r t ä ^ c i l ^ l e l^jroßl.n'ä ils.I»
i ^ i ld F r a n ; S.ün'.,sä)!l7. S o i » l i . d glseylitt 'er (.srdc
ccr d l i , ^ 4 . A p i i l l^.',.^ oe^stoioenl'ü ^ a n . ü 6 > t t r » ! '
ichel' aus .Meinsüoly a u f ^ s o i - d n s , ^ 'ü i in , ! l ' , l N ,

> I ' . l > re , von dein U!,lcn l i n q ^ l y t l n T >l,>. an ^^r>ch

N.s. jlch ^'el dll'sl'N ^!^!.ttlV,!.> ch^' ^!i INelÜi l . , >,,,d

,,nlev Ai!s->Vl,!>nnq '^!>n^' ^e!^,'livlien <^l i ^ l t . , - d>e

^tt .c '> ' !^a, i !Ng a n , i l i l l i l l , ^ ! i . >v^n, ! , l i !5 d i l ^ ' , ! i , ^ s l i ^

, ' l ' . i t t !N,l ^>'!>lN, dil- !i^!i srl,".>e>rla>s I ' i d ^ i , v , , ! , , ! ! -

d?ll und ihlit 'n e i n ^ c . ^ i l n ' l ^ l ^ , ^ . r ,,i<l)s u« g l l l , !>!!<'

,5 , ! ' l i ! rcr 3 ^ l ! > i s . » , , l . ! , a l . , v >>n ^ ^ i . i ! , - u t t ' ^ > . I ^

^ , , ' ^s^ ' ^ 'n w i n d e , üi,o d^ i siil: >tt^,al!l,>. sp.u. l m l-

d l n ^ ' n ^ > d e ^ ,hre (5>l."a>'!P,s!,l'!.' nü> ,o I,n>q,> », l '^

K . t .B^ l> ! ' . 'a i r ich t ^)l^1lascdii! 'ch d l l ! !<».



Z. ««6. N ) Nr. 589s,
E d i k t.

Von dem k. r, Nezirksamle in Krainburg. nl^
B?zirksge»icht, wird hirmit tu»d gemacht:

Etz habe m der ^xekutionssache der Barbara
Paulin von Tabor. wider Josef Walland von ebeu-
dort, die Fcilbietuüg der, dem Erstern gehörigen, im
Grundbuche ter Herrschaft Radmannsdorf zubNektf,
3lr. 472 vorkommenden, gerichtlich auf l0?0 ft.
25 kr. geschätzten ^/, Hübe, u»d der auf 48 fi. ge-
schätzt,» Fährnisse, wegen aus dem Vergleiche M u .
2 l . Dezember l853. Z 6282, schuldigen 5b ft.
«:. 5, <-. bl'wllligft, und zur Vornahme der Rca!-
Feilbietung die t r r i Tagfatzungen in der Amtskanzlci
auf den ,. Malz, 3 l " März mW 3. Mai k. I ,
zur VostUldme der Mubilar-Feildietungen hingegen
die zwei Tagsatzungen in loc» oer Fährnisse ans
den l . »>nd I I . März k, I . ji'd^m.u nm !) Uhr
Volmtttags nut dem Beisätze anglotdncl, c>»l! dtc
Feilbictungsodiekte nur erst be> dec l̂ tztru Tagsat
zung selbst unterm Schähwnthe werben hottangege-
ben werden.

Das SchatzungßftrotoroU, die Lizttationsb.dinst
nisse und der Grundbuchsextrakt lonnen hier>imtu
eingesehen werden.

Kraillburg den 3. Dezember 1854.

H. »87. (2) Nr. 5897,
E d i k t.

3iom r. k. Bezirksgerichte Krainburg wird dem
unbekannt wo befindlich,'« Gregor Vertnik, oder
dessen gleichfalls unbekannte» Rrchtsnachsolgeni! bc
kam»! gimachl:

Es habe wider dieselben Maria Bernik aus
Orehek, u,u.>rm '28. 9iovember l. I eine gerichl
lictie Klage aus Ai's'kennling ihres durch ErNyung
erworbmen Elgl^thuü'slecl.lts ĉer Kaische §uri U»b,
Nr. »«»4. Haue N^. > in Onbef, hieramts tinae
d>achl, wrrü'lnr d<e TaqK,hun9 auf ren l. Mai
k. I . , Nolmittags um 9 Uhr Vinamts angeordnes,
lll'd den unhet^lllNen G> klagten zum Kuralor H>'>>
Johann Dtorn von Kr'>in'.'urg bestellt wurde. Gregor
Nernik oder dlssen ReGlßnach'ulgkl', dessen AuleM-
haN »ndetannl ist, h.,b»n somit bti der blstimmtri'
Hagsahung l'ülw.del persönlich zu e>sckline>,, oder
den auf^, stallten Kurawr zu mformiren oder elnen
andln, Rlchlsslelmd zu bestellen, widrigenfalls die
Velhaliclung m,t den oberwähnten Kuraiol' nach
WolMrift der a G. O, gepflogen werben soll

K. k. Nkzilksgellchl Krainburg am 2. Dezem-
b« 1854.

Z. I88. ^2) Nr. 6038
E d i k t.

Von dem k k. Bezirksamte Krainburg, als
Bezirksgericht, wlrd bekannt'gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann Pol-
lak von Neumarktl, in die ertkutive FcilDietung des,
der Flau Katharina Mayr eigenthümlichen, im
Grundbuche der Stadt Krainburg vorkommenden,
gerichtlich auf 3977 fi, w kr. geschätzten Hauses
Fonsc. Nr. l i t t zu Hrambmg, da»n der, dem
Herrn, Leopold und 0er Frau Katharina Mayr ge.
hölisse»,, m Pfändung gezogenen Fahrnisse, im
Gchatzungßwerlhe von 49 ft. 54 kr., wegen schul-
diger 98 fi. 59 kr. c. «. 5. gewiMget, und zur
Vornahme der Realfcilbiettmg die drei Tagsahuil'
gen auf den 3. März, l2 . April und S. Ma i 1855
vor diesem Gerichte, zu jentl der Fährnisse aber
die zwei Termine auf den I . März und »2. April
185 5 im Hause Nr. I lO in Krainburg, jedesmal
von 9 bis l,2 Uhr Früh mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Reatit.« bet der 3., die
Fahrnisse aber bei der 2. Fsilbteluna. bei allenfalls
nicht erzieltem ober üderbotencn Schätzungswerthe
auch unter demselben hin tangsgeben werden würden.

Das Schätzungßprolokoll, der Grundbuchsex«
traft und die LizitationZvedmgnisse können hierge-
richts eingesehen werdtn.

Krainbulg am 26. Dezember l854.

Z. «99. (2) Nr. ,l,4S.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird
dem unbekannt wo abwesenden Georg Schneller
und dessen gleichfalls unbekannten Erben bedeutet:

Es habe Josef Schneller von Dumel gegen
ihn und dessen gleichfalls unbekannte Erben die
Klage auf Erhebung drs Eigenthums der Viertel,
hübe R.sttf -Nr. 645 in Pölland und Gebiihran
schlridunß c. z. c. angebracht, wonihrr zur Ver-
handlung die Hagsatzuilg auf den l«. Ma i l. I „ ,
Früh um 9 Uhr'vur diesem Gerichte aligeordnet
würd«'.

Da der Aufenthaltsort des Gwrg Schnrller
und dessen Esben dirftm Gerichte nicht bekannt ist.
fo wird denselben Georg Zager von Daniel als
Kurator aufgestellt, und es wird ihnen hicnnt be
deutet: sie haben entweder zur Verhandlung selbst
zu erscheinen oder einen andern Vcrtrctrr namhaft
zu machen. oder dem bestellten Kurator die cisor-
tllich en Behelft an die Hand zu geben, wiongens

mit dilftm verhandelt und, nv,s Rechtens ist, er-
kannt werden wiid.

H. k, Bezirksgericht Tschernembl den t3
Jänner »85 5.

Z. 200, (2) N r 7 1 l 9 '
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Tschsrnembl wird dem
llndekanttt wo befindlichen Mathias Strauß von
Grlblc dedeutet-,

Es habe Hieronimus Thionik, dann dessen Ehe-
gattin Anna von Gndle, dann Ersterer als gesetzlicher
Veilrrler feiner mindj. Kinder Johann, Leopold,
Josefe und ^ntonia Thionik, die Fvlage auf Leistung
oes ^ebensuntethultes angebracht, worüber zui Ver-
handlung die Tagsatzung auf den 4. Mai l. I . Früh
!> Uhr vor diesem Gericht' angeordnet wurde.

Da der Aul.nthallsoit des Mathias Strauß
diesem Geriete nicht ber.i-mt i f t , fo lvurde demselben
Heir Peter Persche von Tsch^rnemdl «IS Kur^ito^ auf.
gcstcUt, uno ê  wlrd ihnll'lemil bldeultt, er habe n>s-
wtder znr Vcrhanolung selbst zu er!chcincu, odcr
oirsem best.Illcn Rnrator c-ie ertmdcrlichcn Behelfe
an die Hand zu geben, wihligcns m l diesem vcr.
yanoett nnd, waS Nechte,,s ist, eii'.lNiU wmdc.

K. t. Bezilr'sgtlicht Tschernembl d^n l2. Iän^
ner lsöü.

Z. »94. (2) Nr. 49^.
E b i k t.

Von dem k. k. B'-zirksgerichte Radmannsdors
wird hiemit bekannt gemacht:

Es fti über AnlangtN des Simon M'scha aus
Prlslrne, >n die exetntwe öffentliche Arilbietung
der, der Maria Rosm^nn aus St.«nrüchel gehocige,»,
im Grundbuche der Herrschatt Raomaiinsoorl «ul>
Post. !iir , 6 , gietlf Nr. 1206 vorkommenden ^ ra -
Nial, sowle der im genamtten Grundbuche suli Post.
t̂ 127. 168, 326, 269 uno 298 vo.kommenden

W«iloultthe!,Ie, lm ^nichtüch eihodenen SchätzungS-
w.'«cye vu«, 745 fi. , wrgen au« dem genchllichen
^ierglelche vom 8., März M53 , Z„-i0S-z. schuldl.-
gen 58 fi. sammt N. V. gnvlUigel,, und hiezu drei
Hagiatzungen, nämlich auf den 2. März, auf den
3U. ^ .«z und den 28. April i85K, jedeömal j^lir.
mitiagö 9 Uhr im Gerichtssitze aiigeotontt worden.

Hiezu werden Kuuf IMje mit iem Äeisatze!
eingrlat!^,, daß dieses Reale eist b î der d'ltten
Haglal^ung unter dem Schal^ungswcithr hintatl^c»
ßtben wiro, dann daß jeder i!!z!l.,nt den Betrag
von ?5 fi. l̂.» kr. als !kadlmn an die ^izitNions '
Kommisslon zu eilegn, hat.

Dle übiigen Bcoingniffe, die Schätzung und
der Gsundbuchöclirakt licgen zur Einsicht bereit.

K. r'. Bezirts^cricht illaomannsdorf den 2. Bc-
zembcr >85-l.

Z. »95. (2) Nr. 497.
E d i k t .

, Vom k. k. Bezirksgenchte Radmannsdorf wird
bekannt gemacht:

Es sei in die^ exekutive öffentliche Feildietung
der, dem Josef Ferien aus Zellach gehörigen, im
Güundbuche der vormaligen Herrschaft Vcldes »ub
Urb. Nr. 289 oorroinmenden V3 Hude Konstr. Är
25 in Zellach, wegen der Kirche S t . Stephani zu
Kuplenik, aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 22.
April 1853, Zahl !6«Ä, schuldigen 37 st. 49 ^ .
f. N. V. gewiliiget, und hiezu drei Nagsatzlmgcn,
nämlich aus den 5. März , auf dcn 10, April und
auj den i . M^i k, I , , jedeliin^.I 35ornutl^qZ ,) ^l)r
im Vericht^stlzc angeoronel wcrden.

Hitvon werden Kauflustige mit dcm Bclsalic
uerttäi^lgel, daß dic>e Rca.icat crst bci der diinen
Tagsatzung unter dem gnichillch erhobenen Schäz°
zungöw.rthe von I l39 fi.-iä kr. hültangcgcben will,,
und daß Jeder, der einen Aübot machen wi l l , ein
Radium von Il l4 fi. an oie Lizitatwns.Kommission
zu erlegen hat.

D,e übrigen Bedmgnisse, das Schatzungsprot0'
toll und der Grundbuchseftrakt liegen hieramts zur
Einsicht berett.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 8. De-
zember »854.

37 IZO. ^ (2)"^ ^ ^ ^ '̂  Nr. 748.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmcunisdorf wird
bekannt gemacht: Es habe Josef Matilsch von Neu-
dorf, wider Helena, Maria und Agnes Gcheul, rück
sichtlich deren Rechtsnachfolger, unyekamUen Aufent.-
Halles, die Klage auf Verjährt.- und Erloschenerklä
rung der, zu Gunsten der Beklagten auf seiner, im
Grulldbuche der vormaligen, Herrschaft Veldes »ul»
Urb. Nr. 165 vorkommenden Realität mit dem No«
tarialsakte vom 5. ?lpril l8>4 eingetragenen Satz
post pr, «29^ Franks oder 500 fi. aligebracht und
um richterliche Hilfe gebeten, worüber zur mündlichen
^Handlung dieser Rechtssache die Nagsatzung auf ocn
5, Mai k. I . Vormittags 9 Uhr angeordnet wurde.

Die Geklagten oder deren Rechtsnachfolger
wnden dessen zu dem Ende crin»en, damit sie zur
Tagsatzung zu erscheinen, odcr den fur sie aufgrsteU.

> t.'n K>n'.-.t>>l i^errn Anton ^rcinnttel ihre Behelft
an die H.:n5 ^< geben, übevl^nipl iin g^ichisold-
nung^maßigen Wcge einzuschsfiien w in^n / w!drigens
sie sich die aus der Verabsäumung eülfpringenoen

' Folgen selbst zuzuschreiben hatten.
K. k, Bezirksgericht Viadmannsdorf am 20.

Dezember I85Z.

Z, l!>7. (2) N , . 879.
E d i k t ,

Vom k k. Beziiksgerichte Radmannsdorf wird
bekannt a,em,,cht: Eö sei über A n l a n d n des Herrn
Ä„to: i Pcrkhofrr in Fllagensutt, durch Hcrrn O,-.
Hradec^y . in die exekiili^e Feilbictung der, dem

> Thomas Äschmann gehörigen, im Orundbuche der
Hcrischaft Rat>manns0l'r, vurloinmenden Realitäten,
als ! e-es H^ües Kon'kr. '^r. <), 'pl'st ^, ' i - . «<<,. des W a l d .
^.ittheills r,2 l^Ilt'^' i !ouö°Nr. :̂ 5 'po!i. Nr. «30
d^5 Waid^nldeUe^ lii l 1»?,-«<)„l-I l !oos?Nr. 5 /
'Post > Nr. 273, ln.5 dcr ^^um^dc' Post. Nr. 38 / l , , we^
.qen ans dcmUiIheil? vom 3 l .Ma ' r z I 852 .Z . ,755,
schuldigen l 8 0 f i . M . M , s N. V gewi l l igct , und
zu deren ^o ln^hmc die Tags.i^Us'gen auf den ?.
M ä r z , auf den l u Apr i l und aus den 5. M a i
k. I , jedesmal Vormi t tags 9 Uhr im Gerichtssitze
angeordnet worden.

Hieven werden Kauflustige mit dem verständi-
g t , daß diese Realitäten erst bei der dritten T a g .
satzung iiüser dcn, Schatzungswerthe von 447 fi.
hlutang,'gsden n^roeü.

^ D '̂r ^undblick^xtrakt, die Lizitationsbedina-
!"1,c t!l.d d.)s ^ch^ungZpwtokoll lisgtl, Hieramts
zur Einpchc betnc.

K. k,Bezi,tsg.richt Nadmünnsoors am 29.
^>z<mbfr i854.

Z. ,98. (2) ^ ^ g
V d l k t.

. Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf
nmd hilmit bekannt gemacht: °

Es sel über Anlangen deS Hr„ Nr. Ioh.»nn
Achatschitfch aus kaibach, in die exekutive öffentliche
Frilbielung der dem Anton Nouk. vulß« ^?afar gê
hörigm, im Grunddnche der Herrschafl Rodmanns>

! dorf 5l,d Rcktf. Nr. »29 voikommenden Re.i!itä't
K"nsk ^lr. ss zu Hlel'itz, im geiichrlich erhobenei,
Schäl)unf,swetthc von I i 8 l ft 20 tr., wegen aus
dem gerichtliche ^<crgleiche vl'in '!0 Auqust l852,
Z 4!U)l , schuldigen 200 fi. sammt N. 5 .̂ gewilli-
get, lm? zur ^ornc,lnnl> dcisclbcu drn Tagsnhü^
gen, nämlich â ? den ll. M a i ; , auf dt» .>z,̂  M^ , .
und auf dcn 30. April 1855 , jedesmal Nurmitt^S
9 Uhr in der Genchtsk'imzlti angeordnet worden

Hiezu werden Kauf.ustige mit dem Beisatze
eingeladen, daß diese Realität erst bei der dritten
Tagsatzung unter dem Schä'tzungswetthe hintanacge-
bcn wirb, und daß jeder W t a M wenigstens i0"/o
des Schäyungswetthes aig Vadium an die Lizit«'
tionß-Kommission z^erlegen hat.

Die iü'rigen Llzit.Ulonsbebingnisse, der Grunde
buchsextralt und das Scha'tzungsp,-otokoU lilgen
hieramts zur Einsicht bereit.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdors den 24.
November «854.

Z, I 8 l . (2) Nr. 10637.
E d i k t .

I n der Erckutionssache de5 Johann Baraga
von Kremple, wider Ial'ob N^Zinan von (^roszublak,
pclu. ^00 fi. c. !>. <:., sind tie. die beiden Tal, ular,
Ollinbiger Gregor »uw V!al:h.n>Z Nosni^n betreffen-
den Fcilbiclungsrublikei,, wegeii deren unbcl'annten
?luse>tthaltes dem für dieselben l^stillten l^ii-.'Nur »l!
»«N>,» Andreas Sttabc^ von Ulaka zugestellt worden,
wovon Gregor und Matthäus Rvsman, wegen
allfalliger eigener Wahrung ihrer Rechte verstaN'
diget werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 28. Jänner 1855.

3. 185. (2) Älr. 11,67.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Planina wird hicinir
bekannt gegeben, daß über Einschreiten des Herrn
Franz Domimgg, Machthabers der Augiistin B l t t l ' ,
scher, Erben, wider Gecra, l!ampe von Kalten'eld
die Rellzltation der, im Vrundbuche Sitticherlarr
stcrgult sub Rektf. Nr. i>.', vorkommenden ''/̂  Hübe,
wege» nicht zugehaltenen i!,,^tation5bcc)!!^:iissen bcwil'
lig«t, und zu deren Normihme die ei!,!,igc'T',qs.itzun>;
auf den 2. März k. I , fn'ih i0 bis l2 Uhr i>n
G eri ch tssl tze mit dem Anhange anderauml wnr^e,
daß hiebei die Realität auch unter dem Ansrusspretse
pr. 1782 fi. hincangsgeben we^de.

Der Grundbuchöertrakt, das Schätzungspro^
soll und die llizitalionsbedingnisse, unter welchen sich
die Vsrbinoiichkeit zum Erläge emes Vadiums pr-
>79 fi. befindet, tonnen hieigcrichts eingesehen werben.

K. K Bezirksgericht Planina den lg . Oktober
1854.


